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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC Offheim 1949 V : TSV 1959 Hofen-Eschenau II 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

TTC Offheim 1949 V gegen TSV 1959 Hofen-Eschenau II 9:5

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Offheim 1949 V in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2
gegen den TSV 1959 Hofen-Eschenau II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Wiegand / Eckelt gewannen ihr Spiel gegen Stahl / Fischer überzeugend
mit 11:5, 11:6, 11:6. Trotz 1:0 Satzführung verloren Oschatz / Nowak ihr Spiel gegen Schäfer /
Schäfer letztlich mit 1:3. Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Vajda / Laux
gegen Burgwinkel / Vogel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Gerd Oschatz bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Bernd Schäfer dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es dauerte eine Weile, bis Zsolt Vajda seine 2:
3-Niederlage gegen Uwe Stahl quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Wenig später ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei der wenig
später folgenden 1:3-Niederlage gegen David Burgwinkel hatte Wolfgang Wiegand nur im ersten
Satz eine Chance. Wenig Chancen ließ Rainer Eckelt anschließend beim 3:0 seinem Gegner
Mathias Fischer. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Michael Nowak hatte gegen Niklas Vogel, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem
3:0 keine Probleme. Auf dem falschen Fuß erwischte Walter Laux seinen Gegner Luis Schäfer beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Gerd Oschatz hatte seinen Gegner Uwe Stahl beim klaren 11:4, 12:10, 11:8
komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Zsolt Vajda gewann wenig später sein Spiel gegen Bernd Schäfer eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Wolfgang
Wiegand überzeugte im Einzel gegen Mathias Fischer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Nach einem Erfolg für Rainer Eckelt sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen David Burgwinkel letztlich nicht zu einem
Erfolg ummünzen. Beim Sieg von Michael Nowak gegen Luis Schäfer konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.02.2023 gegen den
TuS 1904 Weinbach II, während der TSV 1959 Hofen-Eschenau II am 13.02.2023 gegen den TuS
Wirbelau 1901 II antritt.

 Statistik:
 TTC Offheim 1949 V

Doppel: Wiegand / Eckelt 1:0, Oschatz / Nowak 0:1, Vajda / Laux 1:0 
Einzel: G. Oschatz 1:1, Z. Vajda 1:1, W. Wiegand 1:1, R. Eckelt 1:1, M. Nowak 2:0, W. Laux 1:0 
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 TSV 1959 Hofen-Eschenau II
Doppel: Schäfer / Schäfer 1:0, Stahl / Fischer 0:1, Burgwinkel / Vogel 0:1 
Einzel: U. Stahl 1:1, B. Schäfer 1:1, M. Fischer 0:2, D. Burgwinkel 2:0, L. Schäfer 0:2, N. Vogel 0:1


